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Liebe KoLLeginnen und KoLLegen,
das Landesinstitut produziert Jahr für Jahr Handreichungen mit Hintergrundinformationen, aber vor al-
lem praktische Hilfen, Tipps, Arbeitsblätter und Filme für einen guten Unterricht. In dieser Broschüre 
haben wir unsere wichtigsten Publikationen der vergangenen Jahre für Sie übersichtlich nach Themen 
aufgelistet. Zu jeder der mehr als 100 Publikationen finden Sie eine Ansprechpartnerin bzw. einen An-
sprechpartner. Dort können Sie das Heft bestellen und/oder erhalten weitere Informationen zum Thema. 
Zusätzlich haben wir jede Handreichung mit einem QR-Code versehen: Wenn Sie diesen scannen – z.B. 
mit Ihrem Tablet oder Smartphone – können Sie jede Publikation direkt herunterladen. 
Wir hoffen, dass für Ihre Unterrichtsplanung das Richtige dabei ist.

Jörg gensel
Publikationsmanagement und Kundenkommunikation



4 Publikationen des landesinstituts



5Publikationen des landesinstituts

8  Ausbildung
8  Portfolio in der Ausbildung
8  Konzeption des Vorbereitungsdienstes
8  Wegweiser für Referendarinnen und Referendare
9  Praxisphasen in der Lehrerbildung

10  Begabtenförderung
10  Grundlagen der schulischen Begabtenförderung
10  Besondere Begabungen entdecken und fördern

11  Berufsorientierung
11  Schulen mit vorbildlicher Berufsorientierung
11  Betriebspraktikum

12  Gender
12  Jungen in der Schule

13  Gesellschaft
13  Bezirkswahlen 2014
13  Aktives Wahlalter mit 16
13  Bildung für nachhaltige Entwicklung – Empfehlungsliste
14  Jugendstrafrecht: Lernen mit und im DOGS
14  Merkmale demokratiepädagogischer Schulen
14  Hamburger Geschichtswerkstätten
15  Integration ist für mich (k)eine Frage!
15  Lernbereichsblätter – Reflektierte Praxis
15  DVD Lernen durch Engagement

16  DVD Kinderkonferenz: Daumenprobe
16  DVD In eigener Sache: Klassenrat in der 1. bis 6. Klasse
16  Hilfe für Verfolgte in Hamburg1933 - 1945
17  Außerschulische Lernorte: Gesellschaftswissenschaftliche Fächer
17  Der 9. November – ein deutsches Datum
17  Polen als Thema in der Schule
18  Kooperation von Schulen

19  Gesundheitsförderung
19  „fit ohne Sprit“
19  CD Essenslust & Körperfrust
19  Nicht-Raucher-Memory

20  Gewaltprävention
20  Handeln bei sexuellen Grenzverletzungen
20  Streitschlichtung an Schulen
20  Gewalt in der Schule
21  Krisenordner
21  Familiäre und häusliche Gewalt

22  Globales Lernen
22  Globales Lernen: Stadt neu bauen – Materialien für die Kursarbeit
22  Globales Lernen: Wem nützt der Welthandel?
22  Globales Lernen: Haben wir eine globale Schutzverantwortung?
23  Globales Lernen: Hunger durch Wohlstand
23  Globales Lernen: Didaktisches Konzept

IN
H

A
LT

SV
ER

ZE
IC

H
N

IS



6 Publikationen des landesinstituts

24  Interkulturelle Erziehung
24  Interkulturelle schulische Angebote
24  Vielfalt in der Schule: Informationen für Eltern
24  Vielfalt in der Schule: Informationen für das pädagogische Personal
25  Beratung im interkulturellen Kontext

26  Landesinstitut
26  Medienentwicklungsplan Landesinstitut
26  Qualitätsrahmen Landesinstitut

27  Mathematik
27  Schülerzirkel Mathematik Grundschule, Band 2
27  Schülerzirkel Mathematik Grundschule, Band 1

28  Medienerziehung
28  Bunte Medienwelten oder gefangen im Netz?
28  Multiplikatorenschulungen zum Einsatz interaktiver Whiteboards
28  CD Mediennutzung von Jugendlichen – Chancen und Risiken

29  Naturwissenschaften
29  Handreichung Wohnen: Das elektrifizierte Energiesparhaus
29  Biologie im Kontext: Einführung in den 
       kompetenzorientierten Biologie-Unterricht
29  Luft und Fliegen
30  Wasser

31  Personalentwicklung
31  Leitfaden für schulische Findungsausschüsse

32  Personalgesundheit
32  Personalgesundheit: Fortbildungen und Beratungen

33  Schule
33  Präsentationsleistung und Präsentationsprüfung 
33  Schülerstipendienprogramme
33  Peter Petersen – Risse im Denkmal
34  Schule und Jugendhilfe

35  Schulentwicklung
35  Alle kommen mit
35  Ganztägige Bildung und Betreuung an Schulen
35  Auf dem Weg zum schulinternen Curriculum
36  Werkstattbericht zum individualisierten kompetenzorientierten Unterricht
36  Schulportfolio Qualifizierungsplanung

37  Sexualerziehung
37  Gleichgeschlechtliche Lebensweisen: Methoden für die 
       Unterrichtsgestaltung. Sek. I

38  Sport
38  Schulsporthandbuch
38  Praktischer Teil der Abiturprüfung im Sport
38  Rudern und Kanusport
39  Gestalten und Inszenieren von Bewegung

IN
H

A
LTSVERZEICH

N
IS



7Publikationen des landesinstituts

31  Personalentwicklung
31  Leitfaden für schulische Findungsausschüsse

32  Personalgesundheit
32  Personalgesundheit: Fortbildungen und Beratungen

33  Schule
33  Präsentationsleistung und Präsentationsprüfung 
33  Schülerstipendienprogramme
33  Peter Petersen – Risse im Denkmal
34  Schule und Jugendhilfe

35  Schulentwicklung
35  Alle kommen mit
35  Ganztägige Bildung und Betreuung an Schulen
35  Auf dem Weg zum schulinternen Curriculum
36  Werkstattbericht zum individualisierten kompetenzorientierten Unterricht
36  Schulportfolio Qualifizierungsplanung

37  Sexualerziehung
37  Gleichgeschlechtliche Lebensweisen: Methoden für die 
       Unterrichtsgestaltung. Sek. I

38  Sport
38  Schulsporthandbuch
38  Praktischer Teil der Abiturprüfung im Sport
38  Rudern und Kanusport
39  Gestalten und Inszenieren von Bewegung

IN
H

A
LT

SV
ER

ZE
IC

H
N

IS

40  Sprachbildung
40  Durchgängige Sprachbildung: FörMig-Transfer Hamburg 
       Kita – Grundschule 
40  Sprachförderung in Bewegung:  Bewegungsangebote für 
       Klein- und Vorschulkinder
40  Sprachförderung in Bewegung: Sprachbewusster Sportunterricht 
       und bewegter Deutschunterricht
41  Sprachbildung durch kooperative Lernformen
41  Debattieren als Mittel der Sprachförderung
41  Durchgängige Sprachbildung am Beispiel der Operatoren
42  Good practice – Beispiele aus elf Hamburger FLY-Schulen
42  In die weite Welt hinein – Materialheft
42  Frühkindliche Sprachförderung – Materialpaket
43  Worte sollen fein sein
43  Mehrsprachigkeit zur Entwicklung von Sprachbewusstsein
43  Sprachförderung im Fachunterricht: Geografie – Erdbeben
44  Lesekompetenz Sek. I
44  Förderung von Lesekompetenz 

45  Suchtprävention
45  Drogen und Recht
45  Essenslust und Körperfrust
45  Suchtprävention mit Nikotin-, Alkohol- und Cannabiswerkstatt
46  Nichtraucherförderung: „Fit für ohne“
46  Leitfaden Rauchfreie Schule

47  Umwelterziehung
47  Praxisleitfaden für Klimaschutz an Schulen

47  Unterrichts-CD zum „Klimawandel“
47  Wertstoffprofis ausbilden
48  Kinderforscherkiste „Energie erleben – Klima schützen“: 
       Didaktisches Konzept
48  Kinderforscherkiste „Energie erleben – Klima schützen“: Materialien
48  Kleines Handbuch Klimaschutz
49  Umweltschule in Europa/Internationale Agenda 21-Schule

50  Zooschule
50  Pinguine im Zoo – Tiere des Eismeeres
50  Elefanten im Zoo
50  Im Zoo – Große Tiere für kleine Leute
51  Giraffe, Zebra & Co
51  Affen im Zoo
51  Großkatzen im Zoo
52  Tiere beobachten – Elefanten im Tierpark Hagenbeck
52  Tiere beobachten – Raubtiere I – Im Wasser lebende Beutegreifer
52  Tiere beobachten – Raubtiere II – Am Land lebende Beutegreifer
53  Tiere beobachten – Vögel im Tierpark Hagenbeck
53  Tiere beobachten – Kängurus und Affen, Haltung von Zootieren

54  Zentrum für Schule und Umweltbildung
54  ZSU-Katalog
54  Meerschweinchen
54  Insekten

55  Weitere Informationen und Broschüren



8 Publikationen des landesinstituts

Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013Ausgabe 2013Ausgabe 2013

Cornelia Meis

cornelia-meis@li-hamburg.de

Weitere Informationen, Bestellung:

Der an die neuen Ausbildungsbestimmungen 
angepasste komplett überarbeitete 64-seitige 
„Wegweiser“ bietet Lehrkräften im Vorberei-
tungsdienst eine erste Orientierung über den Ab-
lauf des Vorbereitungsdienstes, das Landesinsti-
tut und viele weitere wichtige organisatorische 
und rechtliche Fragen.

Wegweiser für 
Referendarinnen und  
Referendare

Cornelia Meis

cornelia.meis@li-hamburg.de

Der Vorbereitungsdienst wurde ab dem 1.2.2013 
in Hamburg neu gestaltet. Anlass dazu war vor 
allem die veränderte Ausbildung in der ersten 
Phase der Lehrerbildung. 
Diese 20-seitige Broschüre soll die Veränderun-
gen sowie die dabei leitenden Intentionen im Zu-
sammenhang erläutern und begründen.

Konzeption des  
Vorbereitungsdienstes

Geschäftszimmer 

Abteilung Ausbildung

ausbildung@li-hamburg.de
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Das LIA-Portfolio ist als Reflexionsinstrument 
konzipiert, mit dessen Hilfe es den Lehrkräften 
im Vorbereitungsdienst gelingen soll und kann, 
ihre Ausbildung selbst zu steuern und so ihre 
Qualifizierung in der Lehrertätigkeit weiter zu 
entwickeln. 
Die 20-seitige Handreichung führt in die Arbeit 
mit dem Ausbildungsportfolio ein. Der erste Teil 
dient dem Überblick und gibt Auskunft über 
grundlegende Regelungen, im zweiten Teil geht 
es um konkrete Umsetzungsmöglichkeiten und 
Beispiele.

Portfolio in der Ausbildung
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Weitere Informationen, Bestellung:

Jörg Gensel

joerg.gensel@li-hamburg.de

Prof. Dr. Ulrike Weyland (Fachhochschule Biele-
feld) vergleicht in dieser 70-seitigen Bestands-
aufnahme Entwicklung und Konzeption schuli-
scher Praxisphasen in der Lehrerbildung in allen 
Bundesländern. 
Ihr Ergebnis: Die schulischen Praxisphasen wa-
ren in den letzten Jahren einem deutlichen Re-
formschub ausgesetzt. Die Konzeptionen bleiben 
trotz einiger Parallelen bzw. allgemeiner Tenden-
zen ein bunter Flickenteppich.

Kosten: 3,- Euro pro Heft inkl. Versand

Ausgabe 2012

Praxisphasen in der  
Lehrerbildung
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Ausgabe 2013

Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Beratungsstelle besondere Begabungen

bbb@li-hamburg.de

Anlässlich des 15-jährigen Bestehens der Be-
ratungsstelle besondere Begabungen fand im  
September 2011 im Landesinstitut eine Tagung 
mit dem Thema „Besondere Begabungen ent-
decken und fördern – Impulse für Unterricht und 
Schule“ statt. In dieser 100-seitigen Dokumen-
tation finden sich alle Grußworte, Vorträge und 
Materialien aus den Workshops.

Diese Publikation steht ausschließlich als Down-
load zur Verfügung:
www.li.hamburg.de/publikationen

Ausgabe 2012

Besondere Begabungen 
entdecken und fördern

Beratungsstelle besondere Begabungen

bbb@li-hamburg.de

Das 78-seitige Heft der Beratungsstelle beson-
dere Begabungen (BbB) bietet wichtige Ba-
sisinformationen zum Begabungsverständnis. 
Lehrerinnen und Lehrer erhalten für ihre Unter-
richts- und Schulentwicklung praktische Impulse 
und geeignete Förderkonzepte für besonders be-
gabte und hochbegabte Schülerinnen und Schü-
ler. Darüber hinaus stellen die Autoren ein Ver-
fahren zur Begabungsdiagnostik vor. Praktische 
Tipps und Hinweise runden das Heft ab.

Kosten: 5,- Euro pro Heft inkl. Versand

Grundlagen der schulischen 
Begabtenförderung
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen:

Per Lorenz

zsw@li-hamburg.de

Per Lorenz

zsw@li-hamburg.de

In der 40-seitigen Broschüre des Zentrums Schu-
le – Wirtschaft (ZSW) präsentieren 16 Hamburger 
Schulen, was sie in Sachen Berufs- und Studien-
orientierung für ihre Schülerinnen und Schüler 
tun. Schulen erhalten wertvolle Anregungen für 
die Entwicklung und Verbesserung eigener An-
gebote, Eltern sowie Schülerinnen und Schüler 
erfahren, was Hamburger Schulen bei der Be-
rufs- und Studienorientierung anbieten.

Die 38-seitige Handreichung „Betriebspraktikum 
an allgemein bildenden Schulen“ wendet sich 
vornehmlich an Lehrkräfte, die in der Sek. I und II 
der allgemein bildenden Schulen Betriebsprakti-
ka organisieren und begleiten. 
Beschrieben werden u.a. die formalen und orga-
nisatorischen Rahmenbedingungen. Zudem sind 
auch Betriebe, Institutionen, Verbände und alle 
Organisationen angesprochen, die Praktikums-
plätze anbieten bzw. vermitteln.

bestellung: Vordruckstelle, Herr Dietrich
vordruckstellebsb@bsb.hamburg.de

Ausgabe 2012 Ausgabe 2008

Schulen mit vorbildlicher 
Berufsorientierung Betriebspraktikum
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Weitere Informationen, Bestellung:

Dr. Katharina Melbeck-Thiemann

katharina.mehlbeck-thiemann

@li-hamburg.de

In acht Artikeln finden sich in dem 34-seitigen 
Heft Ideen, Good Practice und Projektberichte 
zum Thema „Jungen und Schule – Impulse aus 
der Jungenpädagogik für die Beratungsarbeit“: 
Das Themenspektrum reicht von der Frage, wie 
Jungen zu Erfolgserlebnissen kommen können, 
über den Bericht zur Einrichtung einer Jungen-
konferenz, den Projektbeschreibungen von zwei 
Ansätzen zur Jungenarbeit außerhalb und inner-
halb von Schule bis zur Konzeption eines Pro-
jektes, das männliche Patenschaften von schul-
externen Unterstützern für Schüler vermittelt.

Ausgabe 2007

Jungen in der Schule
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013

Dr. Helge Schröder

helge.schroeder@li-hamburg.de

Mit der Einführung des Wahlrechts ab 16 durf-
ten beim Volksentscheid am 22.09.2013 erstmals 
auch alle 16-jährigen Schülerinnen und Schüler 
mit abstimmen. 
Zur Vorbereitung auf Volksentscheide hat das 
Landesinstitut ein Materialpaket für eine oder 
zwei Doppelstunden zusammengestellt.

Aktives Wahlalter mit 16
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Weitere Informationen, Bestellung:

Markus Hübner

markus.huebner@bsb.hamburg.de

Die Broschüre bietet eine Übersicht über rund 20 
ausgewählte Bildungsangebote für nachhaltige 
Entwicklung (BNE). 
Die Projekte haben sich in unterrichtlichen Zu-
sammenhängen bewährt und wurden von einer 
Fachgruppe aus einer Vielzahl von BNE-Angebo-
ten nach vereinbarten Kriterien ausgewählt.
In der 16-seitigen Broschüre finden sich auch 
alle wichtigen Kontaktadressen, Preise etc.

Ausgabe 2013

Bildung für nachhaltige 
Entwicklung – 
Empfehlungsliste
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2014
Hamburg

Handreichung

Bezirkswahlen 2014

Hinweise und Materialien für den Unterricht

Dr. Helge Schröder

helge.schroeder@li-hamburg.de

Erstmals dürfen 2014 auch Hamburger Jugend-
liche ab 16 die Bezirksversammlungen wählen. 
Die 30-seitige Handreichung bietet Informa-
tionen, Materialien und Arbeitsaufgaben zur 
Funktion von Wahlen, zu den Möglichkeiten der 
politischen Partizipation und zum Wahlvorgang 
selbst. Darüber hinaus werden die Bezirke kurz 
vorgestellt und mehrere Fallbeispiele aus den 
Bezirken thematisiert.

Bezirkswahlen 2014



14 Publikationen des landesinstituts

Weitere Informationen, Bestellung:

Christoph Berens

christoph.berens@li-hamburg.de

In dieser 33-seitigen Broschüre präsentieren die 
Hamburger Geschichtswerkstätten als Anbieter 
geführter Rundgänge und Vermittler besonderer 
Lernerlebnisse mit Zeitzeugen oder an historisch 
bedeutsamen Orten ihre Angebote für Schulen. 
Die nützliche Übersicht wird ergänzt durch Kon-
ditionen und Kontaktdaten.

Ausgabe 2012

Hamburger  
Geschichtswerkstätten

G
ESELLSCH

A
FT

Ausgabe 2013

Weitere Informationen, Bestellung:

Kurt Edler

kurt.edler@li-hamburg.de

Demokratiepädagogische Unterrichts- und Schul-
entwicklung kann auf ein nützliches Instrument 
zurückgreifen: den von fünf Landesinstituten, 
dem Förderverein Demokratisch Handeln und 
der Deutschen Gesellschaft für Demokratiepä-
dagogik entwickelten Katalog „Merkmale demo-
kratiepädagogischer Schulen“.
Die vorliegende 36-seitige Sammlung demokra-
tiepädagogischer Qualitätsmerkmale versteht 
sich als Wegweiser und Hilfe für alle, die in und 
an der demokratischen Schule arbeiten.

Merkmale  
demokratiepädagogischer 
Schulen
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Ausgabe 2013

Weitere Informationen, Bestellung:

Dr. Michael Ackermann

michael.ackermann@li-hamburg.de

Die 84-seitige Handreichung soll Lehrkräfte da-
bei unterstützen, das Rechtsbewusstsein v.a. der 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 
8-10 zu schärfen.
Die Heft bietet eine Einführung in grundlegen-
de (jugend-/straf-)rechtliche Zusammenhänge, 
leitet zu Erkundungen im Gerichtssaal (DOGS 
– Der offene Gerichtssaal) an und lässt alle an-
deren am Strafrecht beteiligten Institutionen und 
Personen zu Wort kommen: Richter, Polizisten, 
Sozialarbeiter und ehemalige delinquente junge 
Erwachsene.

Aus urheberrechtlichen Gründen können wir das 
Heft ausschließlich als Print-Version anbieten.

Jugendstrafrecht: Lernen mit 
und im DOGS
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ulrike Wojahn 

interkultur@li-hamburg.de

„Projektlernen heißt, an den eigenen Fragen zu 
arbeiten“ – das ist das Fazit der Erprobung eines 
Unterrichtsvorhabens in der Profiloberstufe zum 
Thema Migration – Integration, das Projektler-
nen mit digitalen Medien verknüpft. 
In der 36-seitigen Broschüre wird das Unter-
richtsvorhaben ausgewertet und beschrieben, 
wie ein solcher Unterricht in der „normalen“ 
Schule gelingen kann.

Ausgabe 2012

Integration ist für mich  
(k)eine Frage!
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Weitere Informationen, Bestellung:

Christoph Berens

christoph.berens@li-hamburg.de

Das Landesinstitut hat in Form von zwei- bis 
vierseitigen „Lernbereichsblättern“ praktische 
Erfahrungen von Unterrichtsvorhaben in den 
Lernbereichen zusammengetragen. 
Unter der Überschrift „Reflektierte Praxis“ bie-
ten sie Hintergrundinformationen zu den ein-
zelnen Projekten und vor allem viele praktische 
Hinweise und Tipps für den Unterricht. 
Die 23 Themen stammen aus den Lernbereichen 
Gesellschaftswissenschaften, Naturwissenschaf-
ten und Technik sowie Arbeit und Beruf in der 
Stadtteilschule.

Ausgabe 2011/12

Lernbereichsblätter –  
Reflektierte Praxis

G
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Weitere Informationen, Bestellung:

Beim Service Learning setzen sich Schüler/-innen für das Gemeinwohl ein. 

Die entsprechenden Aktivitäten sind eng verbunden mit fachlichem 

Lernen. Service Learning ist damit zentraler Bestandteil einer demokrati-

schen Schulkultur. Der Film zeigt Beispiele aus dem 10. Jg. der Ida-Ehre-

Stadtteilschule und dem 4. Jg. der Grundschule Arnkielstraße in Hamburg.

  Man merkt, dass man irgendwie in der Gesellschaft auch ein bisschen was 

machen kann … (Schülerin)

  Das Gute an unseren Projekten ist, dass wir komplett selbstständig arbeiten 

… er (der Lehrer) unterstützt uns eigentlich die ganze Zeit, aber immer nur so, 

wie viel wir … brauchen. (Schüler)

  … in Bezug auf die Gesamtpersönlichkeit, auf die Frage der Verantwortungs-

übernahme … deutlich positiver Effekt. (Lehrer)

  … dass aus bloßem Tun eine Lernerfahrung wird! (Wissenschaftlerin)

Filmlaufzeit: ca. 18 Minuten – Hamburg 2012

Das Netzwerk [‚You:sful] – Lernen durch Engagement der BürgerStiftung 

Hamburg unterstützt Schulen durch Schulungen, Evaluationen und Zertifi kate: 

www.buergerstiftung-hamburg.de/yousful

Hamburg

Service Learning

Lernen durch Engagement
Ein Film von Leonie Schäfer & Paul Spengemann 

Gefördert von Körber-Stiftung, Freudenberg Stiftung und 

BürgerStiftung Hamburg

Christoph Berens

christoph.berens@li-hamburg.de

Beim Service Learning setzen sich Schülerin-
nen und Schüler für das Gemeinwohl ein. Die 
entsprechenden Aktivitäten sind eng verbunden 
mit fachlichem Lernen. Service Learning ist da-
mit zentraler Bestandteil einer demokratischen 
Schulkultur. 
Der 18-minütige Film zeigt Beispiele aus dem 10. Jg. 
der Ida-Ehre-Stadtteilschule und dem 4. Jg. der 
Grundschule Arnkielstraße in Hamburg.

der Film steht auch auf dem Youtube-Kanal des 
Landesinstituts zur Verfügung: 
www.youtube.com/landesinstitut

Ausgabe 2012

DVD
Lernen durch Engagement
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Weitere Informationen, Bestellung:

Christoph Berens

christoph.berens@li-hamburg.de

Der 22-minütige Film richtet sich an Lehrerinnen 
und Lehrer und zeigt am Beispiel mehrerer Ham-
burger Schulen, wie Klassenräte funktionieren 
und was Kinder und Lehrkräfte darüber denken.

der Film steht auch auf dem Youtube-Kanal des 
Landesinstituts zur Verfügung: 
www.youtube.com/landesinstitut

Ausgabe 2011

DVD
In eigener Sache:  
Klassenrat in der  
1. bis 6. Klasse

Weitere Informationen, Bestellung:

Dr. Helge Schröder

helge.schroeder@li-hamburg.de

Die 46-seitige Publikation dient als eine ergän-
zende „Nahaufnahme“ zum 2010 erschienenen 
Buch „… und nicht zuletzt Ihre stille Courage –  
Hilfe für Verfolgte in Hamburg 1933 -1945“.
Für die Handreichung wurden sechs der zwölf 
Beispiele aus dem Buch für den Schulunterricht 
bearbeitet. Sie wurden auf ihren Kerngehalt re-
duziert und eröffnen so auch jüngeren Schülerin-
nen und Schülern einen Zugang. Zudem kommen 
die Betroffenen zu Wort.

Ausgabe 2011

Hilfe für Verfolgte in Hamburg 
1933 - 1945
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Weitere Informationen, Bestellung:

Christoph Berens

christoph.berens@li-hamburg.de

Der 18-minütige Film wendet sich an Lehrkräf-
te und präsentiert anschaulich und informativ 
zugleich die Arbeit von Kinderkonferenzen an 
Hamburger Grundschulen. 

der Film steht auch auf dem Youtube-Kanal des 
Landesinstituts zur Verfügung: 
www.youtube.com/landesinstitut

Ausgabe 2011

DVD
Kinderkonferenz:  
Daumenprobe
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Weitere Informationen, Bestellung:

Lisa Rosa

lisa.rosa@li-hamburg.de

Die 32-seitige Broschüre stellt vom Auswande-
rerhafen in der Ballinstadt über das Leben von 
Straßenkindern am Hauptbahnhof und dem Offe-
nen GerichtsSaal (DOGS) in Altona bis zur Politik-
gestaltung im Hamburger Rathaus insgesamt 22 
außerschulische Lernorte der gesellschaftswis-
senschaftlichen Fächer vor. 
Dort lassen sich in Absprache mit pädagogi-
schen Fachleuten für Schülerinnen und Schüler er-
probte handlungsorientierte Programme buchen, in 
denen partizipatives Lernen mit Realbegegnung 
möglich ist.

Ausgabe 2010

Außerschulische Lernorte: 
Gesellschaftswissenschaft-
liche Fächer
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Weitere Informationen, Bestellung:

Kurt Edler

kurt.edler@li-hamburg.de

Der 9. November markiert mehrere Kulminations-
punkte deutscher Geschichte. 
Deshalb hat das Landesinstitut für die Jahre 
1918, 1938 und 1989 einige Medientipps zur Ver-
wendung im Unterricht zusammengestellt.

Die Publikation steht nur noch als Download zur 
Verfügung:
www.li.hamburg.de/publikationen

Ausgabe 2009

Der 9. November – 
ein deutsches Datum
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Weitere Informationen, Bestellung:

Izabella Schürmann

izabella.schuermann@li-hamburg.de

Die 32-seitige Broschüre bietet Beispiele und 
Impulse für Unterrichtseinheiten in der Sek. I 
und II., die eine Integration Polens und des Polni-
schen in den Schulalltag in „normalen“ Stunden 
vieler Unterrichtsfächer, aber auch durch beson-
dere Vorhaben und Projekte, möglich machen. 
Ergänzt wird das Heft durch Hinweise auf An-
sprechpartner, Literatur und Internetquellen so-
wie andere Kooperationseinrichtungen und eine 
themenbezogene Medienliste.

Das Heft ist nicht als Download erhältlich. 

Ausgabe 2008

Polen als Thema  
in der Schule
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Weitere Informationen, Bestellung:

Christoph Berens

christoph.berens@li-hamburg.de

In der 98-seitigen Broschüre „Kooperationen 
von Schulen im Stadtteil“ werden Berichte über 
Themen- und Aufgabenfelder, Ganztagsschulen 
und Kooperationspartner zusammengefasst und 
ausgewertet. 
Andere Schulen sollen durch die Beispiele zur 
Entwicklung einer „Schul-Außenpolitik“ im Stadt-
teil angeregt und motiviert werden. 
Im Serviceteil werden Kooperationsvereinba-
rungen, Literaturtipps und Links zur Verfügung 
gestellt.

Ausgabe 2007

Kooperation von Schulen
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen:Weitere Informationen:
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Susanne Giese

susanne.giese@bsb.hamburg.de

Barbara Kunze

barbara.kunze@bsb.hamburg.de

Margrit Dietze-Cruse

margrit.dietze-cruse@bsb.hamburg.de

„fit ohne Sprit“ ist eine fächerübergreifende Un-
terrichtseinheit zur Alkoholprävention für neun 
Fächer der 7. Klassen allgemein bildenden Schu-
len. Die Grundidee ist, dass alle in der Klasse 
unterrichtenden Lehrkräfte einen Teil des The-
mas in eine Doppelstunde ihres Fachunterrichts 
einbauen.

Das Nicht-Raucher-Memory ist als Übung für 
den Unterricht zum Thema Nikotin oder Nicht-
Rauchen konzipiert. Es richtet sich in erster Linie 
an Schülerinnen und Schüler der Klassen 7-9 mit 
besonderem Förderbedarf (Leseschwierigkei-
ten).

Das Nicht-Raucher-Memory ist ausschließlich in 
Verbindung mit Unterrichtsberatung oder einer 
Fortbildung für 6,- Euro erhältlich.

Auf dieser CD finden sich ausgearbeitete Unter-
richtsmaterialien zum Thema Essen, Schönheit, 
Körper- und Selbstwahrnehmung für Klasse 7-9.
Darüber hinaus sind hier Informationen zu Ano-
rexie, Bulimie und zur Binge-Eating-Störung zu 
finden sowie ein Lernarrangement mit Unter-
richtswerkstatt zum Thema.

Die CD ist nur im Rahmen einer Fortbildung oder 
Beratung durch das SuchtPräventionsZentrum 
erhältlich.

Ausgabe 2012 Ausgabe 2010Ausgabe 2011

„fit ohne Sprit“ Nicht-Raucher-Memory
CD
Essenslust & Körperfrust
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013 Ausgabe 2010Ausgabe 2013

gewaltpraevention@li-hamburg.de gewaltpraevention@li-hamburg.de

Seit über einem Jahrzehnt gibt es aktive Schulen 
in Hamburg, die eine konstruktive Konfliktkultur 
mit der Einführung und Betreuung von Streit-
schlichtung unterstützen. 
Diese 16-seitige Broschüre nennt Qualitätsstan-
dards, die mit besonderer Rücksicht auf den 
Schulalltag formuliert worden sind.

Die Handreichung „Stärkung der Verbindlich-
keit erzieherischer Maßnahmen an Schulen im 
Zusammenhang mit Gewaltvorfällen“ will Ham-
burger Lehrkräfte bei Prävention und Integration 
unterstützen. 
Das 44-seitige Heft stellt die zehn Säulen des 
Handlungskonzepts „Gewaltprävention“ vor und 
gibt Handlungsempfehlungen bei schweren Ge-
waltvorfällen. 

Streitschlichtung an Schulen Gewalt in der Schule

gewaltpraevention@li-hamburg.de

Für Lehrkräfte und andere pädagogische Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter stellen sexuelle 
Grenzverletzungen unter Kindern und Jugendli-
chen eine besondere Herausforderung dar. 
Diese 2013 aktualisierte und um Literaturtipps 
erweiterte 16-seitige Neuauflage bietet Infor-
mationen und Tipps für geeignete Interventions-
schritte.

Handeln bei sexuellen 
Grenzverletzungen
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2010 Ausgabe 2008

gewaltpraevention@li-hamburg.de gewaltpraevention@li-hamburg.de

Der 120-seitige „Krisenordner“ stellt eine weite-
re Hilfestellung für Hamburger Schulen dar,  um 
professionell in Krisensituationen handeln zu 
können. 
Er bietet Handlungshinweise für alle an Schule 
Beteiligten, leistet Orientierungshilfe in der Or-
ganisation der Krisenhelfer, definiert Aufgaben 
der verschiedenen Personengruppen, liefert 
Hinweise und Hilfen mit entsprechenden Hinter-
grundinformationen und bietet Musterbriefe und 
Dokumentationshilfen.

Für Berater/-innen wird in der 24-seitigen Bro-
schüre „Familiäre und häusliche Gewalt – Um-
gang in der Schule“ Hintergrundwissen und 
Informationsmaterial zum Umgang in der Schule 
mit Hinweisen, Verdachtsmomenten und Wissen 
um familiäre und häusliche Gewalt bereitgestellt. 

Das Heft bietet Begriffsklärungen, Checklisten 
und Hinweise zum Vorgehen bei Anzeichen von 
familiärer und häuslicher Gewalt, zum Span-
nungsfeld zwischen Vertraulichkeit der Beratung 
und Handlungsverpflichtungen der Schule, zur 
Prävention, mit Fallbeschreibungen und Hinwei-
sen zu unterstützenden Institutionen.

Krisenordner
Familiäre und  
häusliche Gewalt
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013
Hamburg

Stadt neu bauen
Materialien für Unterricht und Kurse
am Beispiel der IBA-Projekte auf den Elbinseln

StAdtUMBAU
Wie können wir  
die Stadt im Innern 
weiterbauen?

UMWELt
Was hat der  
Klimawandel mit  
Hamburg zu tun?

ZUSAMMEnLEBEn
Welche Orte  
braucht die Vielfalt?

Download unter: 
iba-hamburg.de/kursmaterialien

Koordinierungsstelle
Bildungsoffensive
Elbinseln - Ko BOE

Materialien

Stadt neu bauen
Materialien für die Kursarbeit

Gerd Vetter 

gerd.vetter@li-hamburg.de

Themen rund um das gesellschaftliche Zusam-
menleben, den Umgang mit den Ressourcen und 
den Folgen des Klimawandels werden in neuen 
Unterrichts- und Kursmaterialien behandelt. 
In Kooperation mit der IBA Hamburg und dem 
JAS-Werk sind elf Module entstanden, die für 
alle Schulformen im Unterricht einsetzbar sind. 
Die wichtigsten sechs Module sind in einer 
203-seitigen Handreichung zusammengefasst.

Globales Lernen: 
Stadt neu bauen – 
Materialien für die Kursarbeit

Weitere Informationen, Bestellung:

Gerd Vetter

gerd.vetter@li-hamburg.de

In dem 80-seitigen Heft im Rahmen der Reihe 
„Globales Lernen – Hamburger Unterrichtsmo-
delle zum KMK-Orientierungsrahmen Globale 
Entwicklung“ setzen sich die Autoren mit dem 
Thema Welthandel und seiner Bearbeitung im 
Projektunterricht in Klasse 9/10 und in der Ober-
stufe auseinander.
Hintergrundinformationen, Lehrerbegleitmateri-
alien, Selbstbefragungs- und Bewertungsbögen, 
Projektmappe, Arbeitsblätter sowie eine DVD mit 
drei Filmen sowie allen Materialien und den drei 
vorangegangenen Heften runden diese Publika-
tion ab.

Ausgabe 2012

Globales Lernen: 
Wem nützt der Welthandel?

Weitere Informationen, Bestellung:

Gerd Vetter

gerd.vetter@li-hamburg.de

Ausgabe 2011

Im dritten Heft der Reihe „Globales Lernen – 
Hamburger Unterrichtsmodelle zum KMK-Orien-
tierungsrahmen Globale Entwicklung“ widmet 
sich der Autor auf 56 Seiten mit vielfältigen Ma-
terialien, Hintergrundinformationen und didak-
tischen Hinweisen der „Weltweiten Gewalt und 
Neuen Kriegen“.

Ergänzt wird das Heft durch eine DVD mit einem 
Dokumentarfilm und Materialien zur Verwendung 
im Unterricht.

Globales Lernen: 
Haben wir eine globale 
Schutzverantwortung?
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2010

Gerd Vetter

gerd.vetter@li-hamburg.de

Basis für die Reihe „Hamburger Unterrichtsmo-
delle zum KMK-Orientierungsrahmen“ bildet die-
ses 40-seitige Heft.  
Die didaktischen Leitideen der Unterrichtsmo-
delle greifen bekannte Grundsätze des Projekt-
unterrichts auf und stellen Kompetenzentwick-
lung, Individualisierung des Unterrichts und 
selbstgesteuertes Lernen in den Vordergrund.

Globales Lernen:  
Didaktisches Konzept

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2010

Gerd Vetter

gerd.vetter@li-hamburg.de

Das Themenheft der Reihe „Globales Lernen – 
Hamburger Unterrichtsmodelle zum KMK-Orien-
tierungsrahmen Globale Entwicklung“ beschäftigt 
sich mit den Folgen von Biosprit, Fleischkonsum 
und Klimawandel für die Welternährung.  
Das 48-seitige Heft bietet neben Hintergrund-
informationen praktische Arbeitshilfen: u.a. 
Lehrerbegleitmaterial, Planungsskizzen, Bewer-
tungsbögen (auch zur Selbsteinschätzung) und 
18 Arbeitsblätter.

Globales Lernen:  
Hunger durch Wohlstand
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Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013Ausgabe 2013Ausgabe 2013
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Ulrike Wojahn

interkultur@li-hamburg.de

Die 38-seitige Broschüre „Vielfalt in der Schule“ 
sollte in keiner Schule fehlen: Das Heft dient bei 
wichtigen kulturell oder religiös bedingten Fra-
gen des Schulalltags als verlässliche Informati-
onsquelle, Ratgeber und Orientierungshilfe.

Heftbestellung für Hamburger Schulen
Behörde für Schule und Berufsbildung
Amt für Verwaltung – Vordrucklager – 
V 242-2 (Leitung)
z. Hd. Herrn Guido Dietrich
Leitzahl: 738/5004
vordruckstellebsb@bsb.hamburg.de

Vielfalt in der Schule:
Informationen für das 
pädagogische Personal

Ulrike Wojahn

interkultur@li-hamburg.de

Die 40-seitige Publikation ist für Eltern gedacht, 
die sich in kulturell oder religiös bedingten Fra-
gen des Schulalltags informieren möchten. 
Das Heft ist nützlicher Ratgeber und Orientie-
rungsquelle zugleich. Erhältlich auch in den 
Sprachen Arabisch, Englisch, Farsi, Französisch, 
Russisch, Spanisch und Türkisch.

Heftbestellung für Hamburger Schulen
Behörde für Schule und Berufsbildung
Amt für Verwaltung – Vordrucklager – 
V 242-2 (Leitung)
z. Hd. Herrn Guido Dietrich
Leitzahl: 738/5004
vordruckstellebsb@bsb.hamburg.de

Vielfalt in der Schule:  
Informationen für Eltern

Beratungsstelle 

Interkulturelle Erziehung (BIE)

interkultur@li-hamburg.de

Das jährlich aktualisierte Heft bietet auf 127 
Seiten einen ausführlichen Überblick über in-
terkulturelle schulische Angebote der Koopera-
tionspartner der Beratungsstelle Interkulturelle 
Erziehung (BIE) und des Hamburger Netzwerks 
„Lehrkräfte mit Migrationsgeschichte“.

Interkulturelle  
schulische Angebote

IN
TERKU

LTU
RELLE ERZIEH

U
N

G

IN
TERKU

LTU
RELLE ERZIEH

U
N

G



25Publikationen des landesinstituts

IN
TE

RK
U

LT
U

RE
LL

E 
ER

ZI
EH

U
N

G

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2009

Dr. Katharina Melbeck-Thiemann

katharina.melbeck-thiemann

@li-hamburg.de

Das 48-seitige Heft enthält grundlegende Bei-
träge zu Themen interkultureller Kompetenz und 
Integration/Migration, Artikel zu interkulturellen 
Beratungsfeldern, auch mit speziellen Zielgrup-
pen, Beispiele guter Schul- und Beratungspraxis 
sowie einen ausführlichen Service-Teil.

Beratung im  
interkulturellen Kontext 
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Weitere Informationen: Weitere Informationen:

Wolfgang Wunstorf

wolfgang.wunstorf@li-hamburg.de 

Kundenorientierte Qualitätsentwicklung als stän-
dige Herausforderung: Unter dieser Prämisse hat 
das Landesinstitut einen Qualitätsrahmen entwi-
ckelt. Er beschreibt in 16 Bereichen Qualitätskri-
terien, denen das Landesinstitut im Sinne einer 
Selbstverpflichtung entsprechen will.

Diese Publikation steht ausschließlich als Down-
load zur Verfügung.

Ausgabe 2012

Qualitätsrahmen  
Landesinstitut

Ingo Kriebisch

ingo.kriebisch@li-hamburg.de

Mit der Entwicklung der Informations- und Kom-
munikationstechnologien (IuK) sowie der Menge 
an Information und Wissen sind auch neue Mo-
delle der Zusammenarbeit, der Vernetzung und 
des Wissensaustausches verbunden. Das Lan-
desinstitut setzt in dem Medienentwicklungsplan 
einen Rahmen, um die Nutzung der digitalen 
Technologien in Aus- und Fortbildung sowie in 
Dienstleistungs- und Unterstützungsprozessen 
nachhaltig zu implementieren und gezielt zu ge-
stalten.

Das Heft liegt ausschließlich als Download vor.

Ausgabe 2012

Medienentwicklungsplan 
Landesinstitut
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Weitere Informationen, Bestellung:

M
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Brigitta Hering

brigitta.hering@li-hamburg.de 

Die 88-seitige Handreichung bietet Unterrichts-
hilfen für den Mathematikunterricht in der Grund-
schule. 
Grundsätzlich sind die Aufgabenstellungen über 
die Zirkelarbeit hinaus geeignet, hin und wieder 
auch im regulären Mathematikunterricht einge-
setzt und erprobt zu werden. 
die Themen: Leitidee Zahl, Leitidee Messen, 
Leitidee Raum und Form, Leitidee Muster und 
Strukturen, Leitidee Daten und Zufall, Literatur.

Ausgabe 2012

Schülerzirkel Mathematik 
Grundschule, Band 2

Ausgabe 2004

Brigitta Hering

brigitta.hering@li-hamburg.de 

Die 79-seitige Handreichung bietet Unterrichts-
hilfen für den Mathematikunterricht in der 
Grundschule. 
Grundsätzlich sind die Aufgabenstellungen über 
die Zirkelarbeit hinaus geeignet, hin und wieder 
auch im regulären Mathematikunterricht einge-
setzt und erprobt zu werden. 
Themen und Aufgaben: Umfangreichere Auf-
gaben (u.a. Das knifflige Dosenstapeln, Das 
Käselabyrinth, Knobeln mit Streichhölzern, Die 
Zahlentruhe, Dreiecke aus Streichhölzern), Wür-
felkartei, Kleine Knobel- und Scherzaufgaben, 
Literatur.

Schülerzirkel Mathematik 
Grundschule, Band 1

Weitere Informationen, Bestellung:
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen:Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2012 Ausgabe 2011

Michael Weißer

michael.weisser@li-hamburg.de

Susanne Giese

susanne.giese@bsb.hamburg.de

Das Landesinstitut hat eine breit angelegte Quali-
fizierung zum effektiven Einsatz von Whiteboards 
in Unterrichts- und Lernprozessen durchgeführt. 
Der 30-seitige Bericht stellt die Ergebnisse ver-
schiedener Befragungen von Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern einer Multiplikatorenschulung 
sowie von Lehrkräften dar. Danach hat das neue 
Medium aus Sicht der Pädagogen seine Bewäh-
rungsprobe bestanden.

Die CD bietet im Rahmen einer Unterrichtswerk-
statt Übungen und Materialien für die Arbeit mit 
der ganzen Lerngruppe. 
Enthalten sind u.a. Arbeitspass, Hörtexte, Einzel-, 
Partner- und Gruppenaufgaben.  Die Unterrichts-
werkstatt ist so konzipiert, dass das Material 
je nach Lerngruppe und Rahmenbedingungen 
leicht erweitert oder reduziert werden kann.

Die CD ist nur im Rahmen einer Fortbildung oder 
Beratung durch das SuchtPräventionsZentrum 
(SPZ) zu bekommen.

Multiplikatorenschulungen 
zum Einsatz interaktiver 
Whiteboards

CD
Mediennutzung von  
Jugendlichen –  
Chancen und Risiken

Dr. Katharina Melbeck-Thiemann

katharina.mehlbeck-thiemann

@li-hamburg.de

Das 28-seitige BISS-Heft (Beratung im System 
Schule) widmet sich in sieben Artikeln dem The-
ma Moderne Medien und bietet Hintergrundtexte 
und praktische Berichte aus Schulen, u.a. zu ex-
zessivem PC- und Computerspielverhalten, Iden-
titätsprozessen durch Online-Rollenspielnutzung 
und Cybermobbing. 
Abgerundet wird das Heft durch Arbeitshilfen 
zum Thema Internet und eine kommentierte  
Adressliste.

Ausgabe 2012

Bunte Medienwelten oder 
gefangen im Netz?
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Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013
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Jörgfried Kirch

joergfried.kirch@li-hamburg.de

Die Hamburger Rahmenpläne von 2010 unter-
scheiden die überfachlichen von den fachlichen 
Kompetenzen: Fachwissen, Erkenntnisgewinnung, 
Kommunikation und Bewertung. 
Für alle Kompetenzbereiche finden sich in der 
80-seitigen Broschüre für den Biologie-Unter-
richt zahlreiche Beispielaufgaben, die diesen 
fachlichen Kompetenzen zugeordnet sind. Einige 
stellen z.B. die Erkenntnisgewinnung oder die 
Kommunikation in den Vordergrund, beziehen 
jedoch auch das Fachwissen mit ein.

Ausgabe 2010

Biologie im Kontext:
Einführung in den  
kompetenzorientierten 
Biologie-Unterricht

Sylke Bull-Kress

sylke.bull-kress@li-hamburg.de

Der 172-seitige Band beschreibt einen hand-
lungsorientierten Unterrichtsgang für den in-
tegrierten naturwissenschaftlichen Unterricht. 
Die Inhalte lehnen sich an die Kontexte aus dem 
Rahmenplan „Das elektrifizierte Haus“ und „Das 
Energiesparhaus – Bau und Nutzung“ für die 
Klassenstufen 7/8 an. 
Gemäß den Anforderungen des Rahmenplans 
werden v.a. physikalische und chemische In-
halte dargestellt, die vorwiegend experimentell 
behandelt werden können.

Handreichung Wohnen:  
Das elektrifizierte  
Energiesparhaus
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Weitere Informationen, Bestellung:

Lars Janning

lars.janning@li-hamburg.de

Erfahrungen sammeln und experimentieren 
können die Schülerinnen und Schüler in der 
Klassenstufe 5/6 mit den Lern- und Experimental-
angeboten der 79-seitigen Handreichung „Luft 
und Fliegen“.
Den Schwerpunkt der Handreichung bildet der 
Experimentalteil. Er leitet zum selbstständigen 
Experimentieren an. Dazu ist der Experimental-
teil als Lehrgang konzipiert, bei dem grundlegen-
de Kompetenzen durch mehrfache Wiederho-
lung des Arbeitsblattmusters kennengelernt und 
sicher eingeübt werden.

Ausgabe 2009

Luft und Fliegen
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Weitere Informationen, Bestellung:

Lars Janning

lars.janning@li-hamburg.de

Mit den Lern- und Experimentalangeboten der 
Handreichung „Wasser – Selbstständiges Expe-
rimentieren lernen in Klassenstufe 5/6“ erwei-
tern Schülerinnen und Schüler ihre Erfahrungen 
und ihr Fachwissen zum Thema Wasser gezielt 
und eigenständig. 
Diese Handreichung will helfen, Phänomene aus 
den Themenbereichen Wasser zu untersuchen 
und zu verstehen. Die vielseitigen Aufgaben sind 
einfach und gefahrlos für die Schülerinnen und 
Schüler auch zu Hause durchzuführen und ha-
ben einen engen Alltagsbezug. 

Ausgabe 2009

Wasser
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Weitere Informationen, Bestellung:

Stefanie Mahler

stefanie.mahler@li-hamburg.de

Das Führen von Auswahlgesprächen ist nicht im-
mer leicht. Es erfordert besondere Sorgfalt und 
diagnostisches Geschick. 
Dieser 100-seitige Leitfaden bietet Hilfestellun-
gen für anforderungsbezogene Fragen und gibt 
Anregungen für die Verbesserung der Frage-
technik. Ergänzt wird die Publikation durch ak-
tuelle Gesetzestexte, Anforderungsprofile und 
Aufgabenbeschreibungen, Formulare zum Fin-
dungsverfahren und Literaturtipps. 

Ausgabe 2012

Leitfaden für schulische 
Findungsausschüsse
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013
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Barbara Tiesler

barbara.tiesler@li-hamburg.de

Der 8-seitige Flyer informiert ausführlich über 
die Fortbildungs- und Beratungsangebote der 
Behörde für Schule und Berufsbildung und ins-
besondere das Landesinstituts zum Thema Per-
sonalgesundheit. 
Die zahlreichen Dienstleistungen stehen nicht 
nur den Lehrkräften, sondern allen Beschäftig-
ten der BSB offen.

Personalgesundheit:  
Fortbildungen und Beratungen
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Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen: Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013Ausgabe 2014 Ausgabe 2009

Evelyne Maaß

evelyne.maass@li-hamburg.de

Bettina Neumann

bettina.neumann@li-hamburg.de

Jörg Gensel

joerg.gensel@li-hamburg.de

Der Flyer beschreibt sieben Schülerstipendien-
programme für Hamburger Schülerinnen und 
Schüler, nennt Zielgruppen, Leistungen, Aus-
schreibungstermine und alle Kontaktadressen.

In der 40-seitigen Handreichung erhalten die Ab-
teilungsleitungen und Lehrkräfte der Hamburger 
Oberstufen Hinweise zur inhaltlichen und orga-
nisatorischen Umsetzung des Prüfungsformats 
„Präsentation“.  
Im Mittelpunkt stehen die rechtlichen Vorgaben 
zu den Präsentationsleistungen, die Konzeption 
der Aufgaben, die Bewertung sowie der Ablauf 
der Präsentationsprüfungen im Abitur.
Heftbestellung für Hamburger Schulen
Behörde für Schule und Berufsbildung
Amt für Verwaltung – Vordrucklager – 
V 242-2 (Leitung)
z. Hd. Herrn Guido Dietrich
Leitzahl: 738/5004
vordruckstellebsb@bsb.hamburg.de

Ausgelöst durch eine Publikation des Erzie-
hungswissenschaftlers Benjamin Ortmeyer 
ist eine Debatte um den prominenten Reform-         
pädagogen Peter Petersen erneut entbrannt. 
Seine äußerungen während der NS-Zeit lassen 
erschrecken – und machen es notwendig, Per-
son und Programm im Licht der gesammelten 
Befunde eingehender zu betrachten und zu be-
werten.

Anlässlich einer Veranstaltung am 25.11.2009 
an der (einstigen) Peter-Petersen-Schule in 
Hamburg (heute Irena-Sendler-Schule) ist diese 
Publikation mit Informationen, Meinungen und 
Zitaten zur Kontroverse um Peter Petersen ent-
standen.

Schülerstipendienprogramme
Präsentationsleistung und 
Präsentationsprüfung 

Peter Petersen –  
Risse im Denkmal
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2008

Dr. Katharina Melbeck-Thiemann

katharina.mehlbeck-thiemann

@li-hamburg.de

Das 35-seitige Themenheft wendet sich an 
Beratungslehrer/-innen und pädagogische Bera-
tungskräfte an Hamburger Schulen. 
Die Beiträge und Interviews dieses Heftes befas-
sen sich mit der Entwicklung und dem Diskussi-
onsstand (2007) zur Zusammenarbeit von in der 
Schule und der Jugendhilfe tätigen Menschen. 
Sie bieten Denkanstöße und Good-Practice.  
Themen: u.a.  

  ■ Kooperation von Schule und Kinder- und 
Jugendhilfe,  

  ■ Kindeswohlgefährdung, 
  ■ Schule und Jugendamt, 
  ■ Hilfen zur Erziehung.

Schule und Jugendhilfe
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Jutta Lehberger

jutta.lehberger@li-hamburg.de

Bettina Neumann

bettina.neumann@li-hamburg.de

Bis zur Jahrgangsstufe 10 gibt es keine Klassen-
wiederholungen mehr. An die Stelle der Wie-
derholungen tritt das Prinzip einer ergänzenden 
Förderung. 
Die 72-seitige Handreichung „Grundlagen für die 
schulinterne Konzeptentwicklung – Individuelle 
Förderung statt Klassenwiederholung“ bietet 
theoretische Grundlagen, v.a. aber praktische 
Informationen, Erfahrungsberichte und Materia-
lien zur Entwicklung eines Förderkonzeptes. 

Ergänzt wird das Heft durch ein CD mit Materia-
lien und eine DVD mit Erfahrungsberichten aus 
vier Hamburger Schulen.

Kosten: Preis pro Heft 5,- Euro

Mit vielen nützlichen Informationen, Kurzüber-
sichten und Dokumentationsbögen unterstützt 
diese 24-seitige Handreichung v.a. schulische 
Fachgruppen dabei, ein schulinternes Curricu-
lum zu entwickeln.

Diese Handreichung liegt ausschließlich als 
Download vor.

Ausgabe 2012 Ausgabe 2011

Alle kommen mit
Auf dem Weg zum  
schulinternen Curriculum
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Weitere Informationen, Bestellung:

Dr. Monika Renz

monika.renz@li-hamburg.de

Ganztagsschule ist ein wichtiges bildungspoli-
tisches Thema. Mit diesem 70-seitigen Bericht 
liegt die Evaluation der Erfahrungen von sieben 
Hamburger Pilot-Grundschulen vor.
In dem Heft werden die Ergebnisse von Eltern- 
und Schülerbefragungen, Interviews mit päda-
gogischem Personal und statistischen Erhebun-
gen in zusammenfassender Sicht vorgestellt.

Ausgabe 2012

Ganztägige Bildung und 
Betreuung an Schulen
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Handreichung

Werkstattbericht zum individualisierten
kompetenzorientierten Unterricht
Erfahrungen und Unterrichtsmaterialien aus dem Netzwerk 
SELKO/KomLern

Hamburg

Dr. Dietmar Tredop

dietmar.tredop@li-hamburg.de

Angela Kling

angela.kling@li-hamburg.de

Durch die Verankerung individualisierten Unter-
richts im Schulgesetz und in den HIBB-Leitlinien 
stehen alle berufsbildenden Schulen vor der 
Aufgabe, schulgenaue Lehr- und Lernkonzepte 
zu entwickeln. 
In dieser 140-seitigen Handreichung berichten 
Lehrkräfte aus dem Netzwerk SELKO/KomLern 
über ihre Erfahrungen und stellen Unterrichts-
materialien zur Verfügung.

Das „Schulportfolio Qualifizierungsplanung“ der 
Agentur für Schulberatung ist ein Instrument 
zur Entwicklung und Förderung des schulischen 
Qualitätsmanagements. 
Es enthält eine „Schritt-für-Schritt-Anleitung“ 
für den gesamten Zyklus der Qualifizierungspla-
nung an der Schule. 

Kosten: Der Ordner kostet 5,- Euro.

Ausgabe 2011 Ausgabe 2007

Werkstattbericht zum 
individualisierten kompetenz-
orientierten Unterricht

Schulportfolio  
Qualifizierungsplanung
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Weitere Informationen, Bestellung:

 Zur Vorbereitung

Sexualerziehung
Methoden für die Unterrichtsgestaltung

Hamburg

Sekundarstufe 1

Sexuelle Vielfalt und 
Gleichgeschlechtliche Lebensweisen

Wilfriede Magerfleisch

wilfriede.magerfleisch@li-hamburg.de

Der 50-seitige Methodenreader richtet sich an 
alle Lehrkräfte und andere pädagogische Fach-
kräfte in der Sek. I der Stadtteilschulen und Gym-
nasien. Er bietet fächerübergreifend Hintergrün-
de und Handwerkszeug, um mit Schülerinnen 
und Schülern in der Pubertät über Sexualität, 
Beziehungen und Lebensformen ins Gespräch 
zu kommen, an deren Wünsche und Erfahrungen 
anzuknüpfen und sexuelle Vielfalt zu thematisie-
ren.

Ausgabe 2014

Gleichgeschlechtliche 
Lebensweisen: 
Methoden für die 
Unterrichtsgestaltung. Sek. I
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Elisabeth Julius

elisabeth.julius@bsb.hamburg.de sport@li-hamburg.de sport@li-hamburg.de

Ausgabe 2013/2014 Ausgabe 2010 Ausgabe 2008

Das jährlich erscheinende Schulsporthandbuch 
bietet auf 128 Seiten alle Informationen, die Lehr-
kräfte zum Thema Schulsport in Hamburg kennen 
sollten: 

  ■ Sportunterricht, 
  ■ Fortbildung, 
  ■ Geräte, 
  ■ Material, 
  ■ Wettbewerbe, 
  ■ Institutionen und Sportstätten. 

Den Schwerpunkt des Heftes bildet das Kapitel 
„Organisation von Wettbewerben und Veranstal-
tungen“.

Die Handreichung erläutert den Fachteil Sport 
der „Richtlinie für die Aufgabenstellung und Be-
wertung der Leistung in der Abiturprüfung“. 
Die zahlreichen Aufgabenbeispiele und Ausfüh-
rungen zu den Prüfungsinhalten in den einzelnen 
Bewegungsfeldern sind als Anregung für die 
Durchführung des praktischen Teils der Fach-
prüfung Sport zu verstehen.

Die 67-seitige Publikation „Wassersport: Rudern 
und Kanusport im Unterricht – Arbeitsvorlagen 
und Handreichungen“ bietet Anleitungen und 
Hilfen für die Unterrichtspraxis. 
Anhand konkreter und anschaulich dargestellter 
Beispiele werden vielfältige und interessante 
Unterrichtsmöglichkeiten für Rudern und Ka-
nusport dargestellt.

Schulsporthandbuch
Praktischer Teil der  
Abiturprüfung im Sport Rudern und Kanusport
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Weitere Informationen, Bestellung:

sport@li-hamburg.de

Ausgabe 2005

Das 22-seitige Heft „Rhythmisches und tänze-
risches Gestalten und Inszenieren von Bewe-
gung“ bietet handwerkliches Rüstzeug für das 
Unterrichten im Bewegungsfeld „Rhythmisches 
und tänzerisches Gestalten und Inszenieren von 
Bewegung“. 
Darüber hinaus finden sich in der Broschüre 
praxiserprobte Unterrichtseinheiten, die Anre-
gungen und Mut für das Tanzen mit Schülerinnen 
und Schülern geben.
Das Heft ist besonders für Lehrkräfte von Inter-
esse, die im Tanz nicht zu Hause sind.

Gestalten und Inszenieren  
von Bewegung
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Konzept zur Sprachbildung mit naturwissen-
schaftlichen Experi 

FörMig-Transfer Hamburg Kita-Grundschule
Beispiele für eine durchgängige Sprachbildung an der 
Schnittstelle zwischen Elementar- und Primarbereich

Hamburg
Behörde für Arbeit, 
Soziales, Familie
und Integration

Behörde für Schule
und Berufsbildung

Durchgängige Sprachbildung

Sprachförderung in Bewegung
Bewegungsangebote für Klein- und Vorschulkinder

Sprachförderung in Bewegung
Sprachbewusster Sportunterricht und bewegter Deutschunterricht

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Die 60-seitige Broschüre präsentiert anschaulich 
drei Beispiele für eine durchgängige Sprachbil-
dung an der Schnittstelle zwischen Elementar- 
und Primarbereich. 
Darüber hinaus ist in dem Heft eine zusammen-
fassende Darstellung des FörMig-Transfer Ham-
burg Projekts Kita – Grundschule zu finden.

Bewegung besitzt ein großes sprachförderliches 
Potential: Sprachliche Kompetenzen können 
durch Bewegung gefördert werden und Kinder 
bewegen sich in der Regel gerne und ausdau-
ernd – die Kinderwelt ist zunächst eine Bewe-
gungswelt. 
Die 36-seitige Handreichung bereitet Möglich-
keiten einer „Sprachförderung in Bewegung“ im 
Klein- und Vorschulalter praxisnah auf.

Die 32-seitige Handreichung, die sich an Lehr-
kräfte der Fächer Sport und Deutsch richtet, 
nähert sich dem Thema Sprachförderung auf 
innovative Weise. 
Die Autoren gehen der Frage nach, inwieweit 
Sprachförderung in der Schule in Bewegung 
stattfinden kann und haben dazu praxisorientier-
te Prinzipien und Beispiele zusammengetragen.

Ausgabe 2013 Ausgabe 2013 Ausgabe 2013

Durchgängige Sprachbildung: 
FörMig-Transfer Hamburg 
Kita – Grundschule

Sprachförderung in Bewegung:  
Bewegungsangebote für 
Klein- und Vorschulkinder

Sprachförderung in Bewegung: 
Sprachbewusster Sport-
unterricht und bewegter 
Deutschunterricht
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Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen:Weitere Informationen, Bestellung:

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Auf 104 Seiten bietet diese Handreichung eine 
praxiserprobte Methodensammlung mit 36 Akti-
vitäten, damit alle Schülerinnen und Schüler die 
Aufgabenstellungen im Unterricht auch wirklich 
sicher verstehen können. 
Die Methodenbeispiele wurden so gewählt, dass 
die gezielte Arbeit mit Operatoren bereits in der 
Grundschule beginnen kann. Sie wird in der Sek. I 
vertieft und bleibt bis in die Sek. II Unterrichts-
gegenstand.

Die reichhaltigen Zusatzmaterialien stehen aus-
schließlich online zur Verfügung. 

Ausgabe 2012

Durchgängige Sprachbildung 
am Beispiel der Operatoren

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Ausgabe 2012

Das 42-seitige Heft stellt Möglichkeiten vor, das 
Curriculum von „Jugend debattiert“ zur Förde-
rung sprachlicher Kompetenzen einzusetzen und 
zu erweitern. 
Es ergänzt damit das offizielle Lehrerbegleitheft. 
Das in dem Arbeitsheft vorgestellte Sprachför-
dermodul besteht aus neuen Übungen, Arbeits-
blättern und „Redemittelkarten“, die jeweils 
einem der sechs Lernziele des Jugend-debat-
tiert-Curriculums zugeordnet sind.

Das Heft steht ausschließlich als Download zur 
Verfügung.

Debattieren als  
Mittel der Sprachförderung

Sprachbildung

Sprachbildung durch kooperative Lernformen
in der Grundschule

HamburgLandesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung n www.li.hamburg.de

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Für den schulischen Erfolg ist die Beherrschung 
der deutschen Sprache als Bildungssprache 
erforderlich. Deshalb sollten neben einer syste-
matischen additiven sprachlichen Förderung in 
der Grundschule alle Lerngelegenheiten für eine 
sprachliche Entwicklung genutzt werden. 
In dieser 32-seitigen Handreichung finden sich 
Anregungen und Beispiele dafür, wie die in ko-
operativen Lernformen enthaltenen sprachli-
chen Anforderungen aufgegriffen, weiterentwi-
ckelt und geübt werden können.

Ausgabe 2012

Sprachbildung durch  
kooperative Lernformen
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Weitere Informationen, Bestellung:

Margrit Heitmann

margrit.heitmann@li-hamburg.de

Der umfangreiche Ordner fasst zahlreiche, bis-
her einzeln erschienene Materialen  zusammen: 

  ■ Frühkindliche Sprachförderung (Bildkarten 
zur Arbeit mit Verben und Nomen),

  ■ Materialien zur frühkindlichen Sprachför-
derung, 

  ■ Konzept zur Sprachförderung mit Bildern 
im Elementarbereich, 

  ■ Konzept zur Sprachförderung mit natur-
wissenschaftlichen Experimenten, 

  ■ Family Literacy und Sprachförderung in 
der Mathematik.

Der Ordnerinhalt steht nicht als Download zur 
Verfügung und kostet pro Stück 39,90 Euro. 

Ausgabe 2012

Frühkindliche  
Sprachförderung –  
Materialpaket

Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Ankelika Wolny

angelika.wolny@li-hamburg.de

Das Begleitheft „…in die weite Welt hinein 
…“ entstand zusammen mit der gleichnamigen 
CD im Kontext des Projektes „Family Literacy“ 
(FLY). Beide Produkte sind – wie die anderen im 
Rahmen von FLY entwickelten Materialien – ge-
eignet, um Kindern und Eltern ein gemeinsames 
spielerisches und kreatives Umgehen mit Spra-
che und Literatur zu Hause, in der Kita oder in der 
Schule zu ermöglichen.

Ausgabe 2012

In die weite Welt hinein –
Materialheft

Ankelika Wolny

angelika.wolny@li-hamburg.de

Das Projekt „Family Literacy“ (FLY) bietet Schul-
kindern und Eltern vielfältige und gezielte spiele-
rische Anregungen, auch zuhause eine alltägli-
che Lese- und Schriftkultur zu etablieren. 
Nun liegen in einer 74-seitigen Handreichung er-
probte Praxisbeispiele aus elf Hamburger Schu-
len vor. Diese werden ergänzt durch zahlreiche 
Arbeitsvorlagen.

Ausgabe 2012

Good practice –  
Beispiele aus elf Hamburger 
FLY-Schulen
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Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen, Bestellung:

Sprachförderung

Mehrsprachigkeit zur Entwicklung von 
Sprachbewusstsein – Sprachbewusstsein als 
Element der Sprachförderung

Hamburg
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung n www.li.hamburg.de

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Bilge Yörenc

bilge.yoerenc@li-hamburg.de

Ankelika Wolny

angelika.wolny@li-hamburg.de

Die Entwicklung sprachlicher Kompetenzen ist 
eine Aufgabe in jedem Fachunterricht. In dem 
60-seitigen Heft finden sich dazu bewährte Ma-
terialien und Konzepte für einen individualisier-
ten Unterricht im Fach Gesellschaft der Jahrgän-
ge 5 bis 7. Den Hauptteil der Publikation bildet 
der Baustein Erdbeben, dazu gehören Materiali-
en für Deutsch als Zweitsprache. 
Weitere Materialien thematisieren u.a. Verste-
hensschwierigkeiten vieler Schülerinnen und 
Schüler gegenüber Aufgabenstellungen. 
Alle Materialien dienen als Kopiervorlagen und 
können im Unterricht eingesetzt werden.

Die 68-seitige Broschüre vermittelt Kenntnisse 
über die Herkunftssprachen der Schülerinnen 
und Schüler. 
Für acht Sprachen werden Sprachvergleiche 
präsentiert, die für die praktische Umsetzung in 
der Sprachförderung gedacht sind.
Sie sollen das Verständnis der Strukturen ver-
schiedener Sprachen mit Beispielen erleichtern, 
zeigen z. B., wie die Zeitform „Perfekt“ in den 
verschiedenen Sprechen gebildet wird oder 
welche Strukturen der deutschen Sprache eine 
längere Übungszeit erfordern.

Für die Broschüre wird ein Beitrag in Höhe von 
6,- Euro bzw. 7,50 Euro (1,50 Euro Versand) erhoben.

Die 60-seitige Publikation ist zweierlei: Gedicht-
band und Arbeitsheft für Lehrkräfte, die sich mit 
der frühen Sprach- und Literalitätsförderung in Fa-
milien auseinandersetzen. Entstanden ist der Band 
im Rahmen des Projektes „Family Literacy“ (FLY). 
Ergänzt wird die Lyrik von Ümmühan Ermicik von 
einigen Gedichten ihres Großvaters sowie durch 
Arbeitsblätter, die zum eigenen Schreiben und 
Gestalten anregen möchten. 

Das Heft liegt nur in einer Print-Version vor.

Ausgabe 2011Ausgabe 2011Ausgabe 2011

Sprachförderung im  
Fachunterricht: 
Geografie – Erdbeben

Mehrsprachigkeit zur 
Entwicklung von  
SprachbewusstseinWorte sollen fein sein
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Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Marita Müller-Krätzschmar

marita.kraetzschmar@li-hamburg.de

Das 68-seitige Heft wendet sich an Lehrkräfte al-
ler Fächer und Schulformen der Sek. I. Enthalten 
sind Beiträge, die einen knappen theoretischen 
Überblick bieten sowie Texte mit unterrichts-
praktischen Anregungen. 
Diese Beiträge thematisieren zwar besonders 
die Arbeit in den Fächern Deutsch und Mathe-
matik, es gibt jedoch in den Hamburger Schulen 
vielfältige Erfahrungen, wie man solche Verfah-
ren wie die „Verstehenshorizonte“ und das „rezi-
proke Lehren und Lernen“ im Unterricht anderer 
Fächer einsetzen kann.

Nur als Download.

Die sieben Beiträge thematisieren Aspekte des 
Erwerbs und der Förderung der Lesekompetenz 
im Fachunterricht der Sekundarstufe I. 
Auf 48 Seiten werden Lern- und Lesearrange-
ments vorgestellt, die darauf abzielen, die Eigen-
verantwortung der Lernenden zu stärken und zu 
fördern. 
Themen: u.a. 

  ■ Antizipierendes Lesen, 
  ■ Leseförderung für die PISA-Risikogruppe, 
  ■ Fachsprache und Lesekompetenz.

Nur als Download.

Ausgabe 2008 Ausgabe 2008

Lesekompetenz Sek. I
Förderung von  
Lesekompetenz 
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Ausgabe 2011

Margrit Dietze-Cruse

spz@bsb.hamburg.de

Der „Leitfaden zur Prävention von Essstörungen 
in der Schule“ informiert über gesellschaftliche 
Hintergründe von Essstörungen, deren Erschei-
nungsformen, die Bedeutung von familiären Ein-
flüssen sowie über Möglichkeiten und Hilfen für 
schulische Prävention. 
Zudem werden eine Unterrichtseinheit vorge-
stellt (3 Doppelstunden) und weitere Übungen. 
Darüber hinaus sind in dem Heft Anregungen 
zum Umgang mit betroffenen Schülerinnen und 
Schülern sowie Literatur- und Medienempfeh-
lungen zu finden.

Essenslust und Körperfrust

Weitere Informationen, Bestellung:
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Ausgabe 2009

SuchtPräventionsZentrum

spz@bsb.hamburg.de

Die 36-seitige Broschüre „Legale und illegale 
Drogen in Schulen – Rechtliche Fragestellun-
gen und Tipps“ bietet einen Überblick über die 
aktuellen gesetzlichen Bestimmungen und Ver-
waltungsvorschriften, die im Zusammenhang mit 
Drogenvorfällen an Schulen von Bedeutung sind. 
Überdies sind allgemeine Empfehlungen, bei-
spielhafte abgestufte Interventionsmaßnahmen 
sowie eine Übersicht von Ansprechpartnern für 
Suchtprävention und Intervention bei Drogen-
vorfällen in dem Heft zu finden.

Drogen und Recht

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2012

SuchtPräventionsZentrum

spz@bsb.hamburg.de

Neben von der Lehrkraft gesteuerten Übungen 
im Klassenverband können sich die Schülerin-
nen und Schüler in Werkstätten zu den (poten-
tiellen) Suchtmitteln Nikotin, Alkohol, Cannabis 
selbstständig Wissen aneignen. 
Dazu finden sich Aufgaben, die das „Komasau-
fen“ oder „Rauschtrinken“ thematisieren.

Die Materialien sind ausschließlich im Rahmen 
einer Fortbildung bzw. Beratung am Suchtprä-
ventionszentrum zu erhalten.

Suchtprävention mit  
Nikotin-, Alkohol-  
und Cannabiswerkstatt

Weitere Informationen:
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Ausgabe 2006 Ausgabe 2005

Nichtraucherförderung

Unterrichtsmaterialien zur Nichtraucherförderung 
für neun Fächer der 6. Klassen

Behörde für
Bildung und Sport

Impulse 

Hinweise für die Realisierung der rauchfreien 
Schule in Hamburg

Hannelore Schrader

spz@bsb.hamburg.de

Hannelore Schrader

spz@bsb.hamburg.de

Mit der 52-seitigen Broschüre „Fit für ohne“ 
stellt das Suchtpräventionszentrum des Landes-
instituts Unterrichtsmaterialien zur Nichtrau-
cherförderung für neun Fächer zur Verfügung. 
In den Unterrichtseinheiten für die 6. Klassen 
sind berücksichtigt die Förderung der Lebens-
kompetenzen, altersangemessene und sachliche 
Informationen und eine selbstkritische Verhal-
tensreflexion.

In der 52-seitigen Broschüre finden sich zahlrei-
che Tipps und Hinweise für die „Realisierung der 
rauchfreien Schule in Hamburg“ und die Umset-
zung des generellen Rauchverbots, das im April 
2005 beschlossen worden war.

Nichtraucherförderung:  
„Fit für ohne“ Leitfaden Rauchfreie Schule

Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:
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Ausgabe 2012Ausgabe 2013 Ausgabe 2012

Weitere Informationen, Bestellung:Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

    

       

Klimaschule

Praxisleitfaden
für Klimaschutz an Schulen

Björn von Kleist

bjoern.vonkleist@li-hamburg.de

Björn von Kleist

bjoern.vonkleist@li-hamburg.de

Die 122-seitige Publikation bietet eine umfang-
reiche Sammlung von Materialien, Ideen und 
konkreten Umsetzungsbeispielen zu den Themen 
Abfallvermeidung und Abfallsortierung für die 
Klassen 4 bis 10. 
Das Heft basiert auf Erfahrungen aus dem Projekt 
„Wenig Müll – wir handeln!“. Durch Arbeitspläne 
regt die Handreichung einen individualisierten, 
kompetenzorientierten Unterricht an und berück-
sichtigt damit auch Inklusionsaspekte.

Auf über 200 Seiten und einer Material-CD prä-
sentiert der Praxisleitfaden eine umfassende 
Materialsammlung mit Erfahrungen, Hintergrund-
informationen, Arbeitshilfen und Werkzeugen. 
Das „Rundum-Sorglos-Paket“ bildet für Schulen, 
die einen schuleigenen Klimaschutzplan erstel-
len wollen, eine hervorragende Arbeitsgrund-
lage. Schulen, die bereits zu den 74 Hamburger 
Klimaschulen gehören, liegt nun ein ideales 
Nachschlagewerk vor.

Der Praxisleitfaden liegt nur als Print-Version vor.
Kosten: 35,- Euro

Wertstoffprofis ausbilden
Praxisleitfaden für  
Klimaschutz an Schulen

Björn von Kleist

bjoernvon.kleist@li-hamburg.de

Mit der CD „Kimawandel“ erhalten Lehrkräfte 
für den Unterricht ab Jahrgangsstufe 10 aufbe-
reitete Foliensätze, die auf einer LI-Vortragsreihe 
namhafter Klimaforscher basieren. 
Zu folgenden Themen finden sich Foliensätze auf 
der Unterrichts-CD: 

  ■ Der Klimawandel und die Weltklimapolitik, 
Sonne oder Mensch – wodurch ändert 
sich das Klima? 

  ■ Meeresspiegelanstieg und Sturmfluten an 
der Nordseeküste – Eiszeit oder Treibhaus? 

  ■ Meeresströmungen und globale Erwär-
mung – Anpassung an den Klimawandel, 
Klimawandel in der Krise?

Unterrichts-CD  
zum „Klimawandel“
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Hamburg

Energie erleben – Klima schützen
Die Kinderforscherkiste für Grundschulen

Teil 1: Didaktisches Konzept

Kinderforscherkiste

Björn von Kleist

bjoern.vonkleist@li-hamburg.de

Die Kinderforscherkiste richtet sich an Grund-
schulen und enthält neben Forschermaterialien, 
Spielen und Messgeräten zwei Broschüren.
In der 64-seitigen Broschüre „Teil 1: didakti-
sches Konzept“ erfahren Lehrkräfte, wie die pä-
dagogische Einbindung durch kooperative Lern-
formen und Stationenlernen gelingt und erhalten 
konkrete Handlungsanleitungen zum Umgang mit 
den Inhalten der Forscherkiste.

Ausgabe 2011

Kinderforscherkiste „Energie 
erleben – Klima schützen“: 
Didaktisches Konzept

Weitere Informationen, Bestellung:

U
M

W
EL

TE
RZ

IE
H

U
N

G

Björn von Kleist

bjoern.vonkleist@li-hamburg.de

Das 85-seitige Handbuch zeigt anhand vieler 
praktischer Tipps und Hinweise, wie einfach Kli-
maschutz an Schulen gelingen kann. 
Für sieben schulische Handlungsfelder gibt es 
50 konkrete Tipps. Die Broschüre wendet sich an 
die gesamte Schulgemeinschaft: Schulleitungen, 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Hausmeis-
ter, Sekretariate, das Kantinen- und Reinigungs-
personal und die Eltern.

Kleines Handbuch  
Klimaschutz

Hamburg

Energie erleben – Klima schützen
Die Kinderforscherkiste für Grundschulen

Teil 2: Materialien

Kinderforscherkiste

Björn von Kleist

bjoern.vonkleist@li-hamburg.de

Die Kinderforscherkiste richtet sich an Grund-
schulen und enthält neben Forschermaterialien, 
Spielen und Messgeräten zwei Broschüren. 
In der 84-seitigen Broschüre „Teil 2: Materia-
lien“ erhalten Lehrkräfte einen umfangreichen 
Fundus an Kopiervorlagen zum Themenkreis 
„Energie erleben – Klima schützen“ (u.a. Bas-
telanleitungen, Arbeitskarten, Minifalthefte oder 
Forscherbögen). Sie können auch ohne Kinder-
forscherkiste im Unterricht eingesetzt werden.

Kinderforscherkiste „Energie 
erleben – Klima schützen“:
Materialien

Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2011Ausgabe 2011
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Björn von Kleist

bjoern.vonkleist@li-hamburg.de

Auf 100 Seiten präsentiert diese Broschüre rund 
40 „ausgezeichnete“ Schulen und ihre vielfäl-
tigen Projekte und bietet so Anregungen zum 
Nach- und Mitmachen. Ergänzt wird das Heft 
durch Kontaktadressen sowie viele weitere 
Tipps und Materialien. 
Zudem steht auch eine englischsprachige Ver-
sion unter dem Titel „Eco-schools programme: 
best practice approaches“ zur Verfügung.

Umweltschule in Europa/
Internationale Agenda 
21-Schule
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Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2011
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

Mit dem 48-seitigen Elefantenheft für die Jahr-
gänge 2-4 legt die Zooschule eine aktualisierte 
und erweiterte Ausgabe von „Elefanten im Zoo“ 
vor. Hinzugekommen sind u.a. Angebote für den 
Englisch-Anfangsunterricht sowie Forscherauf-
gaben und eine Hilfe zur Reflexion des Kompe-
tenzerwerbs.

Das Heft kostet 10,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Elefanten im Zoo

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2011

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2013
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In dieser Unterrichtshandreichung finden Lehr-
kräfte fächerverbindende Anregungen für  Un-
terrichtsvorhaben in Lerngruppen der Klassen 
2-4. Die Materialien sind sowohl zur Vor- und 
Nachbereitung in der Schule als auch zur eigen-
ständigen Erarbeitung im Tierpark Hagenbeck 
geeignet. Neu aufgenommen wurden u.a. ver-
schiedene arktische und antarktische Tierarten.

Das 48-seitige Heft kostet 10,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Pinguine im Zoo –  
Tiere des Eismeeres
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

Das 48-seitige Heft richtet sich an Vorschulklas-
sen bis zur Klasse 2. Die Materialien eignen sich 
zur spielerischen Vor- und Nachbereitung von 
Unterrichtsvorhaben mit Hagenbeck-Exkursio-
nen. Einfach gehaltene und kindgemäß illustrier-
te Beobachtungsbögen strukturieren eigenstän-
dige Beobachtungsaufgaben im Zoo. 
Neu sind u.a. fächerübergreifende Lern- und Be-
wegungsspiele.

Das Heft kostet 10,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Im Zoo – Große Tiere für 
kleine Leute

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2011
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

Das 48-seitige Heft  für die Jahrgänge 2-4 widmet 
sich den Tieren der Steppen. Zu den bewährten 
Arbeitsmaterialien sind in dieser Neuauflage 
u.a. Hinweise auf aktuelle Medien (Filme, DVD’s, 
Internet-Suchmaschinen für Kinder) sowie An-
gebote für den Englisch-Anfangsunterricht und 
Bewegungsspiele hinzugekommen.

Das Heft kostet 10,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Das 48-seitige „Affenheft“ für die Jahrgänge 2-4 
enthält zahlreiche sorgfältig gestaltete Arbeits-
materialien. Zudem finden sich in dem Heft u.a. 
Angebote für den Englisch-Anfangsunterricht 
sowie Hinweise auf aktuelle Medien.

Das Heft kostet 10,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Giraffe, Zebra & Co Affen im Zoo

Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2011 Ausgabe 2010
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In diesem Heft  finden sich viele  Ideen und Ma-
terialien für den Unterricht in den Klassen 2-6. 
Die Arbeitsbögen sind als fertig ausgearbeitete 
Kopiervorlagen einsetzbar. Die Informations- 
texte sind zum Vorlesen ebenso geeignet wie 
zum eigenständigen Erarbeiten. 

Das Heft kostet 10,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Großkatzen im Zoo

Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2009
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In dieser Unterrichtshandreichung finden sich 
Anregungen für einen kompetenzorientierten 
Unterricht in Lerngruppen der Sek. I und der 
Sek. II. Die Materialien sind sowohl zur Vor- und 
Nachbereitung in der Schule als auch zur eigen-
ständigen Erarbeitung im Tierpark Hagenbeck 
geeignet.

Das 80-seitige Heft kostet 8,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Tiere beobachten –  
Raubtiere I – Im Wasser 
lebende Beutegreifer

Weitere Informationen, Bestellung:

Band 3

Weitere Informationen, Bestellung:

Band 5

Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In dieser Unterrichtshandreichung finden sich 
Anregungen für einen kompetenzorientierten 
Unterricht in Lerngruppen der Sek. I und der 
Sek. II. Die Materialien sind sowohl zur Vor- und 
Nachbereitung in der Schule als auch zur eigen-
ständigen Erarbeitung im Tierpark Hagenbeck 
geeignet. Dieser Band enthält Kopiervorlagen 
zur Beobachtung der Asiatischen Elefanten vor 
Ort. Tier-Steckbriefe dienen als Musterlösung.

Das 90-seitige Heft kostet 8,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Tiere beobachten –  
Elefanten im Tierpark 
Hagenbeck

Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In dieser Unterrichtshandreichung finden sich 
Anregungen für einen kompetenzorientierten 
Unterricht in Lerngruppen der Sek. I und der 
Sek. II. Die Materialien sind sowohl zur Vor- und 
Nachbereitung in der Schule als auch zur eigen-
ständigen Erarbeitung im Tierpark Hagenbeck 
geeignet.

Das 80-seitige Heft kostet 8,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Tiere beobachten –  
Raubtiere II – Am Land 
lebende Beutegreifer

Weitere Informationen, Bestellung:

Band 4
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Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In dieser Unterrichtshandreichung finden sich 
Anregungen für einen kompetenzorientierten 
Unterricht in Lerngruppen der Sek. I und der 
Sek. II. Die Materialien sind sowohl zur Vor- und 
Nachbereitung in der Schule als auch zur eigen-
ständigen Erarbeitung im Tierpark Hagenbeck 
geeignet.

Das 74-seitige Heft kostet 8,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Tiere beobachten –  
Kängurus und Affen, Haltung 
von Zootieren

Weitere Informationen, Bestellung:

Band 1

Zooschule Hagenbeck

zooschule.hagenbeck@li-hamburg.de

In dieser Unterrichtshandreichung finden sich 
Anregungen für einen kompetenzorientierten 
Unterricht in Lerngruppen der Sek. I und der 
Sek. II. Die Materialien sind sowohl zur Vor- und 
Nachbereitung in der Schule als auch zur eigen-
ständigen Erarbeitung im Tierpark Hagenbeck 
geeignet.

Das 92-seitige Heft kostet 8,- Euro.
download bestellformular: 
http://li.hamburg.de/zooschule/material

Tiere beobachten –  
Vögel im Tierpark Hagenbeck

Weitere Informationen, Bestellung:

Band 2
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Zentrum für Schulbiologie und 

Umwelterziehung (ZSU)

zsu@li-hamburg.de

Zentrum für Schulbiologie und 

Umwelterziehung (ZSU)

zsu@li-hamburg.de

Die 68-seitige Handreichung (inkl. DVD) bietet 
Anregungen zum Erwerb von Wissen über die 
artspezifischen Bedürfnisse der Meerschwein-
chen, von biologischem Fachwissen und von na-
turwissenschaftlichen Arbeitstechniken. 
Das Heft enthält Arbeitsaufträge für Schülerin-
nen und Schüler der Primarstufe, der Sek. I und II. 
Viele Beobachtungsaufgaben können in der 
Schule durchgeführt werden (Ausleihe von Tie-
ren und Materialien beim ZSU). Einige Beobach-
tungsaufträge erfordern einen Besuch im ZSU 
oder im Tierpark Hagenbeck.

Die Broschüre kostet 6,- Euro. 

In der 96-seitigen Publikation finden sich Vor-
schläge für 20 Stationen, an denen Schülerinnen  
und Schüler praktische Erfahrungen mit Insekten 
machen können. 
In Kleingruppen gehen sie verschiedenen Fra-
gestellungen nach, die immer wieder andere Zu-
gänge zum Thema eröffnen. Die Aufgaben zielen 
auf Förderung der Kompetenzen und Schulung 
der naturwissenschaftlichen Arbeitstechniken. 
Sie haben unterschiedliche Anforderungsni-
veaus und ermöglichen eine Binnendifferenzie-
rung des Unterrichtes. Als Arbeitsform wird der 
Einsatz einer kooperativer Lernform (Gruppen-
ämter) vorgeschlagen.

Meerschweinchen Insekten

Weitere Informationen, Bestellung: Weitere Informationen, Bestellung:

Ausgabe 2008 Ausgabe 2007
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Weitere Informationen, Bestellung:

HamburgLandesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung n www.li.hamburg.de

ZSU-Katalog 2014

Veranstaltungen, Unterrichtsangebote, Ausleihe 
und Verkauf von Unterrichtsmaterialien 

Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung – ZSU 
Stand Dezember 2013

Zentrum für Schulbiologie und 

Umwelterziehung (ZSU)

zsu@li-hamburg.de

In der jährlich erscheinenden rund 60-seitigen 
Broschüre fasst das Zentrum für Schulbiologie 
und Umwelterziehung (ZSU) alle Fortbildungs- 
und Unterrichtsangebote, Veranstaltungen so-
wie das Angebot zur Ausleihe und zum Verkauf 
von Unterrichtsmaterialien zusammen. 
In dem Heft finden sich viele Programme für 
Lernsituationen am außerschulischen Lernort 
ZSU und Grüne Schule sowie Informationen zu 
Ausleihkoffern und anderen außergewöhnlichen 
Unterrichtsmaterialien. Enthalten ist auch ein 
Bestellformular für die ZSU-Card.

Ausgabe 2014

ZSU-Katalog
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Weitere Informationen und Broschüren

Neben dem Angebot an praktischen Unterrichts-
hilfen und Hintergrundinformationen zum Ham-
burger Schulwesen des Landesinstituts bieten 
viele weitere Institutionen wichtige und hilfrei-
che Materialien:

www.hamburg.de/bsb/publikationen
Die Behörde für Schule und Berufsbildung (BSB) 
bietet auf ihrer Website zahlreiche Publikatio-
nen, u.a. Gesetze, Richtlinien und Verordnungen, 
Bildungspläne

www.hamburg.de/bsb/hamburg-macht-schule 
Online-Archiv der Zeitschrift „Hamburg macht 
Schule – Zeitschrift für Hamburger Lehrkräfte 
und Elternräte“ mit Berichten aus der Praxis und 
Hintergrundinformationen.

www.hamburg.de/politische-bildung
Nützliche Materialien für den Unterricht bietet 
auch die Landeszentrale für politische Bildung.

www.hamburg.de/gewaltpraevention
Publikationen, aber auch Meldebögen und Kri-
senordner, finden sich auf der Website der Be-
ratungsstelle Gewaltprävention. 

www.hamburg.de/bsb/ifbq
Die neue Website des Instituts für Bildungsmo-
nitoring und Qualitätsentwicklung (IfBQ) bietet 
Hintergrundinformationen sowie Ergebnisse zu em-
pirischen und statistischen Verfahren zur Quali-
tätssicherung und Qualitätsentwicklung.

http://bildungsserver.hamburg.de
Eine schier unerschöpfliche Quelle an Materiali-
en zu allen Fächern und Themen ist der Hambur-
ger Bildungsserver.

www.hibb.hamburg.de
Informationen (u.a. Bildungspläne, rechtliche 
Grundlagen und Verordnungen, Leitfäden) zur 
beruflichen Bildung bietet das Hamburger Insti-
tut für Berufliche Bildung (HIBB).  



Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung   n   www.li.hamburg.de


	Ausbildung
	Portfolio in der Ausbildung
	Konzeption des 
Vorbereitungsdienstes
	Wegweiser für 
	Referendarinnen und 
Referendare
	Praxisphasen in der 
Lehrerbildung

	Begabtenförderung
	Grundlagen der schulischen Begabtenförderung
	Besondere Begabungen entdecken und fördern
	Schulen mit vorbildlicher Berufsorientierung
	Betriebspraktikum

	gender
	Jungen in der Schule

	Gesellschaft
	Bezirkswahlen 2014
	Aktives Wahlalter mit 16
	Bildung für nachhaltige 
	Entwicklung – 
	Empfehlungsliste

	Hamburger 
Geschichtswerkstätten
	Merkmale 
demokratiepädagogischer Schulen
	Jugendstrafrecht: Lernen mit und im DOGS
	Lernen durch Engagement
	Lernbereichsblätter – 
Reflektierte Praxis
	Integration ist für mich 
(k)eine Frage!
	Hilfe für Verfolgte in Hamburg
1933 – 1945
	In eigener Sache: 
Klassenrat in der 
1. bis 6. Klasse
	Kinderkonferenz: 
Daumenprobe – Ein Film
	Polen als Thema 
in der Schule
	Der 9. November –
ein deutsches Datum
	Außerschulische Lernorte: Gesellschaftswissenschaft-liche Fächer
	Kooperation von Schulen
	Gesundheitsförderung
	„fit ohne Sprit“
	CD Essenslust & Körperfrust
	Nicht-Raucher-Memory

	Gewaltprävention
	Handeln bei sexuellen Grenzverletzungen
	Streitschlichtung an Schulen
	Gewalt in der Schule

	Familiäre und 
häusliche Gewalt
	Krisenordner
	Globales Lernen
	Globales Lernen:
Stadt neu bauen – 
	Materialien für die Kursarbeit
	Globales Lernen:
Wem nützt der Welthandel?
	Globales Lernen:
Haben wir eine globale Schutzverantwortung?

	Globales Lernen: 
Didaktisches Konzept
	Globales Lernen: 
Hunger durch Wohlstand
	Interkulturelle Erziehung
	Interkulturelle 
schulische Angebote
	Vielfalt in der Schule: 
Informationen für Eltern
	Vielfalt in der Schule:
	Informationen für das 
	pädagogische Personal

	Beratung im 
interkulturellen Kontext 
	Landesinstitut
	Medienentwicklungsplan Landesinstitut
	Qualitätsrahmen 
Landesinstitut

	Mathematik
	Schülerzirkel Mathematik Grundschule, Band 2
	Schülerzirkel Mathematik Grundschule, Band 1

	Medienerziehung
	Bunte Medienwelten oder gefangen im Netz?
	Multiplikatorenschulungen zum Einsatz interaktiver Whiteboards
	Mediennutzung von 
Jugendlichen – 
Chancen und Risiken

	Naturwissenschaften
	Handreichung Wohnen: 
Das elektrifizierte 
Energiesparhaus
	Biologie im Kontext:
	Einführung in den 
kompetenzorientierten Biologie-Unterricht

	Wasser
	Luft und Fliegen
	Personalentwicklung
	Leitfaden für schulische Findungsausschüsse

	Personalgesundheit
	Personalgesundheit: 
Fortbildungen und Beratungen

	Schule
	Präsentationsleistung und Präsentationsprüfung 
	Schülerstipendienprogramme
	Peter Petersen – 
Risse im Denkmal

	Schule und Jugendhilfe
	Schulentwicklung
	Alle kommen mit
	Ganztägige Bildung und Betreuung an Schulen
	Auf dem Weg zum 
schulinternen Curriculum

	Schulportfolio 
Qualifizierungsplanung
	Werkstattbericht zum individualisierten kompetenzorientierten Unterricht
	Unterrichtsgestaltung Sek. I
	Methoden für die 
	Sexualerziehung: 
	Sport
	Schulsporthandbuch
	Praktischer Teil der 
Abiturprüfung im Sport
	Rudern und Kanusport

	Gestalten und Inszenieren 
von Bewegung
	Sprachförderung in Bewegung: Sprachbewusster Sportunterricht und bewegter Deutschunterricht
	Sprachförderung in Bewegung:  Bewegungsangebote für Klein- und Vorschulkinder
	Durchgängige Sprachbildung am Beispiel der Operatoren
	Debattieren als 
Mittel der Sprachförderung
	Sprachbildung durch 
kooperative Lernformen
	Frühkindliche 
Sprachförderung – 
Materialpaket
	In die weite Welt hinein –Materialheft
	Good practice – 
Beispiele aus elf Hamburger FLY-Schulen
	Geografie – Erdbeben
	Sprachförderung im 
Fachunterricht: 
	Mehrsprachigkeit zur Entwicklung von 
Sprachbewusstsein
	Worte sollen fein sein
	Förderung von 
Lesekompetenz 
	Lesekompetenz Sek. I
	Suchtprävention
	Drogen und Recht
	Essenslust und Körperfrust

	Leitfaden Rauchfreie Schule
	Nichtraucherförderung: 
„Fit für ohne“
	umwelterziehung
	Praxisleitfaden für 
Klimaschutz an Schulen
	Unterrichts-CD 
zum „Klimawandel“
	Wertstoffprofis ausbilden

	Kleines Handbuch 
Klimaschutz
	Materialien
	Kinderforscherkiste „Energie erleben – Klima schützen“:
	Kinderforscherkiste „Energie erleben – Klima schützen“:
Didaktisches Konzept
	Umweltschule in Europa/Internationale Agenda 21-Schule
	Zooschule
	Pinguine im Zoo – 
Tiere des Eismeeres
	Elefanten im Zoo
	Im Zoo – Große Tiere für kleine Leute

	Großkatzen im Zoo
	Affen im Zoo
	Giraffe, Zebra & Co
	Tiere beobachten – 
Raubtiere II – Am Land lebende Beutegreifer
	Tiere beobachten – 
Elefanten im Tierpark Hagenbeck
	Tiere beobachten – 
Kängurus und Affen, Haltung von Zootieren
	Tiere beobachten – 
Vögel im Tierpark Hagenbeck
	Zentrum für Schule und Umweltbildung
	ZSU-Katalog
	Meerschweinchen
	Insekten

	Weitere Informationen und Broschüren

